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North Carolina – Fun Facts 
 

Nationalpark der Superlative 

Der Great Smoky Mountains National Park wurde 1934 unter den Schutz des National Park Service 

gestellt und gehört seit 1983 zum UNESCO-Weltnaturerbe. Mit fast 9,5 Millionen Besuchern pro Jahr 

ist er der meistbesuchte Nationalpark der USA. Neben einem der größten zusammenhängenden 

Urwaldgebiete im Osten der USA bietet er über 90 historische Stätten, die von der Besiedlung der 

Bergregion zeugen, sowie zehn Campingplätze, über 1.287 Kilometer Wanderwege (davon 112 Kilo-

meter auf dem Appalachian Trail), 618 Kilometer landschaftlich schöne Straßen, 3.403 Kilometer 

Flüsse und Gipfel zwischen 256 und 2.024 Höhenmetern. 16 Berggipfel liegen über 1.830 Metern. 

 

Abgefahren schön 

Der Blue Ridge Parkway ist die landschaftlich schönste Straße der USA und verzeichnet jährlich über 

15 Millionen Besucher. Speziell zum Indian Summer, wenn sich die Laubbäume bunt färben, befahren 

viele die 755 Kilometer lange Straße mit 26 Tunneln und 126 Brücken. 

 

In vino veritas 

In zirka 400 Weinbergen bauen mehr als 160 Weingüter bevorzugt europäische Vinifera Trauben im 

Yadkin Valley sowie einheimische Muskatellertrauben an der Küste North Carolinas an. Zu den heimi-

schen Sorten gehört die Sorte Scuppernong, die sehr resistent ist und in heißen sandigen Lagen 

optimal gedeiht. Sie ist offizielle Staatsfrucht North Carolinas. Der älteste kultivierte Scuppernong-

Rebstock in den USA ist die sogenannte Mother of Vine in Manteo auf Roanoke Island. Sie wurde im 

Jahr 1584 auf den Outer Banks entdeckt und produziert bis zum heutigen Tag Trauben. Ihr Stamm ist 

61 Zentimeter dick und die Zweige erstrecken sich über fast 4.050 Quadratmeter. Während dem 17. 

und 18. Jahrhundert pflanzten die Siedler Setzlinge dieses Rebstocks in der Stadt Scuppernong, nach 

der die Sorte benannt wurde, und legten so den Grundstein für die Weinindustrie.  

 

Home of NASCAR 

Zu Zeiten der Prohibition schmuggelten Fahrer in der Nacht selbst gebrannten Alkohol, den soge-

nannten Moonshine, in frisierten Autos durch die USA. Daraus entwickelten sich schnell Autorennen 

und die Gründung der NASCAR-Rennserie im Jahre 1947. Das erste offizielle Rennen des heutigen 

NASCAR Sprint Cup fand 1949 auf dem Charlotte Motor Speedway in North Carolina statt. Heute gilt 

der Staat als Heimat von NASCAR, denn mehr als 80% aller Rennsportteams und verwandter Indust-

rien haben ihren Sitz in North Carolinas Piedmont-Region. 

 

Prost 

1774 eröffnete die Single Brothers Brewery and Distillery als erste Brauerei North Carolinas in Salem 

und legte den Grundstein für die jahrhundertelange lange Brautradition. Heute gibt es im Bundes-

staat mehr als 175 Brauereien und Braupubs – ein guter Grund, einen Bier-Monat zu feiern. Dieser 

findet seit 2013 alljährlich im April statt und zelebriert den Gerstensaft mit zahlreichen Festivals und 

besonderen Craft Bier-Kreationen. 

 

https://www.nps.gov/grsm/index.htm
http://www.blueridgeparkway.org/v.php?pg=827
http://www.charlottemotorspeedway.com/
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Deutsche Brautradition 

Seit 31 Jahren braut die älteste Mikrobrauerei des Bundesstaates, Weeping Radish in Grandy, streng 

nach dem deutschen Reinheitsgebot. 

 

Die mit dem Wolf heulen 

Das Alligator River National Wildlife Refuge im Nordosten von North Carolina ist einer der letzten 

Rückzugsorte von Schwarzbären an der Ostküste. Dort wurden zudem durch ein Zuchtprogramm 

erfolgreich Rotwölfe angesiedelt. Auf einer Red Wolf Howling Safari kann man ihrem Heulen 

lauschen. 

 

Haus der Superlative 

Biltmore, ein Haus mit 250 Zimmern im Stil eines französischen Schlosses, wurde 1895 als Sommer-

haus von George Vanderbilt errichtet. In der Nähe von Asheville gelegen, gilt das Anwesen als das 

größte Privathaus in den Vereinigten Staaten. 

 

Wiege des amerikanischen Golfsports 

Mit mehr als 400 Golfplätzen zählt North Carolina zu den beliebtesten Golf-Destinationen der USA. 

Der 1895 erbaute Linville Golf Club war North Carolinas erster Golfplatz. 1895 erschuf James Tufts 

Pinehurst und kurz darauf entstand auch Amerikas erstes Golfresort Village of Pinehurst. Dieses 

wurde von Frederick Law Olmsted, der auch den Central Park in New York's Central Park designte, 

entworfen. 

 

Staat der Naturwunder 

 Die höchste natürliche Sanddüne an der amerikanischen Ostküste ist Jockey's Ridge bei Nags 

Head mit einer Höhe zwischen 33 und 42 Metern. 

 Die Venusfliegenfalle ist weltweit nur im 160-Kilometer Umkreis von Wilmington beheimatet. 

 Auf einer Wanderung vom Fuß bis zum Gipfel von North Carolinas höchsten Bergen findet 

man fast alle Pflanzenarten, die zwischen Georgia und Kanada wachsen.  

 Der Mount Mitchell ist mit 2.037 Metern der höchste Berg östlich der Rocky Mountains.  

 Der New River ist der älteste Fluss in den USA und der zweitälteste der Welt.  

 Allein in North Carolinas Bergregion wachsen mehr Baumarten als in ganz Europa. 

 

Appalachian Trail 

Von den 3.508 Kilometern des Appalachian Trails führen 153 durch North Carolina. Der höchste 

Punkt des Trails ist der Clingman’s Dome mit 2.025 Metern im Great Smoky Mountains National Park 

an der Grenze von North Carolina und Tennessee. Die Orte Franklin und Fontana Dam wurden zu 

Appalachian Trail Communities ernannt und bieten für Wanderer Shuttleservice vom und zum Trail 

sowie Einkaufsmöglichkeiten und weitere Services. 

 

Eldorado für Taucher 

Mehr als 2.000 gesunkene Schiffe vor der Küste North Carolinas machen den „Friedhof des Atlantiks“ 

zu einem beliebten Spot unter Wracktauchern. 

 

 

https://www.fws.gov/refuge/alligator_river/
http://www.biltmore.com/
http://www.pinehurst.com/
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Weihnachten wächst vor der Tür 

Bei der Produktion von Weihnachtsbäumen rangiert North Carolina in den USA an zweiter Stelle. 

Mehr als 20 Prozent aller Weihnachtsbäume, hauptsächlich Fraser-Tannen, kommen von hier. Zwölf 

Mal wurde eine Tanne aus North Carolina im Weißen Haus aufgestellt. 

 

…und Action 

Mehr als 800 Filme sowie zahlreiche Serien wurden in North Carolina gedreht. Die legendäre Hebefi-

guren-Szene aus Dirty Dancing wurde am Lake Lure gefilmt. Das Gebiet der Arena in Die Tribute von 

Panem Teil 1 und 2 befindet sich im DuPont State Recreational Forest bei Brevard und die Szenen von 

District 12 entstanden im Henry River Mill Village. Der Autor Nicholas Sparks wohnt in New Bern und 

so werden zahlreiche Filmadaptionen seiner Bücher in North Carolina gedreht. 

 

Weitere Filme: Der letzte Mohikaner (Asheville, Chimney Rock State Park), Hannibal (Biltmore 

Estate), Nell (Fontana Lake), Richie Rich (Biltmore House), The Fugitive (Dillsboro, dieTrümmer des 

Zug-Bus-Unfalls können noch heute besichtigt werden) 

 

TV-Serien: Sleepy Hollow, Homeland, Under the Dome 

 

Legendärer Softdrink 

Pepsi-Cola wurde 1893 vom Apotheker Caleb Bradham in New Bern erfunden. Ursprünglich unter 

Brad's Drink bekannt, wurde die Limonade 1898 in Pepsi Cola umbenannt. 

 

Indian Summer der Superlative 

Von Ende September bis November wandert der Indian Summer von den Bergen im Westen North 

Carolinas bis hinunter in die Zentralregion des Piedmont - dank dieses Gefälles dauert die Buntfär-

bung länger als in anderen Bundesstaaten. Mehr als 200 Arten Laubbäume sorgen für einen farben-

frohen Herbst, der sich einer Farbpalette von hellem Gelb, über goldenes Orange und Tiefrot bis hin 

zu sattem Braun bedient.  

 

Besuch vom Bären 

Ein weltweit einmaliges Schauspiel ist der Shadow of the Bear, der am Whiteside Mountain vom 

Highway 64 bei Cashiers sichtbar ist. An sonnigen Tagen bildet sich ab 17.30 Uhr ein Schatten im Tal 

unterhalb der Berge, der binnen 30 Minuten zu einem stattlichen Bären anwächst. Der Bär erscheint 

jedoch nur an 6 Wochen im Jahr - von Mitte Oktober bis Anfang November sowie von Mitte Februar 

bis Anfang März. 

 

Piraten 

North Carolinas Outer Banks mit ihren gefährlichen Strömungen und Sandbänken gehörten zu den 

bevorzugten Verstecken von Piraten, die dort gerne arglose Handelsschiffe in den Hinterhalt lockten. 

Der wohl bekannteste Seeräuber, der an der Atlantikküste sein Unwesen trieb, war Blackbeard. Er 

hatte ein Haus in Beaufort, das man heute noch besichtigen kann, und auch im North Carolina Mari-

time Museum sind Artefakte von seinem Schiff Queen Anne`s Revenge ausgestellt. Bei einer Schlacht 

vor Ocracoke Island fand der berühmt-berüchtigte Pirat schließlich sein Ende.  

https://www.youtube.com/watch?v=dm9oaXSTQeQ&utm_source=www.visitnc.com&utm_medium=website&utm_campaign=downstream-referral
http://www.ncmaritimemuseums.com/
http://www.ncmaritimemuseums.com/
http://www.ocracokevillage.com/?utm_source=www.visitnc.com&utm_medium=website&utm_campaign=downstream-referral
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An erster Stelle 

 Die University of North Carolina war die erste staatliche Universität der Vereinigten Staaten 

und eröffnete 1795 in Chapel Hill. 

 Das erste englische, in Amerika geborene Kind, war Virginia Dare. Sie erblickte am 18. August 

1587 auf Roanoke Island das Licht der Welt. 

 In der Reed Gold Mine im Cabarrus County wurde 1799 der erste Goldklumpen in den USA 

gefunden. 

 Die Brüder Orville und Wilbur Wright unternahmen den ersten erfolgreichen bemannten und 

motorisierten Flug am 17. Dezember 1903 in der Nähe des Städtchens Kitty Hawk auf den 

Outer Banks. 

 Der Cape Hatteras National Seashore ist der erste National Seashore der USA und verfügt 

über den höchsten aus Ziegelsteinen erbauten Leuchtturm in Nordamerika. Dieser ist 63 Me-

ter hoch. 

 Das North Carolina Museum of Art in Raleigh ist das erste staatseigene Kunstmuseum der 

USA und zeigt eine der angesehensten Kollektionen alter Meister im Süden. Da das Museum 

der Öffentlichkeit gehört, ist die Kollektion Eigentum der Einwohner von North Carolina.  

 

 

Weitere Informationen zu North Carolina auf www.visitnc.com. 
 
© Bildrechte: VisitNC.com 
 

 

Kontakt für Veranstalter und Reisebüros: Pressekontakt: 

Lieb Management &    Lieb Management & 

Beteiligungs GmbH    Beteiligungs GmbH 

Nadine Skopp     Lena Kleininger 

Bavariaring 38     Bavariaring 38 

80336 München     80336 München  

Tel.: +49 (0)89 6 89 06 38-60   Tel.: +49 (0)89 45 21 86-11 

E-Mail: nadine@lieb-management.de   E-Mail: lena@lieb-management.de 

www.lieb-management.de    www.lieb-management.de 
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